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unterwegsbegegnen

Sommerzeit – Zeit zum Aufatmen

Der Sommer mit seinen langen Tagen 

ist da. Die Natur zeigt sich in ihrer gan-

zen Fülle, und für viele Menschen be-

ginnt eine Zeit der Erholung. Diese 

Wochen laden uns ein, zur Ruhe zu 

kommen und neue Kraft zu schöpfen. 

Auch Jesus zog sich immer wieder zu-

rück, suchte die Stille und das Gebet. 

Er wusste, wie wichtig Zeiten der Ruhe 

und inneren Sammlung sind. Denn 

Ruhe ist kein Luxus, sondern eine Vor-

aussetzung dafür, dass wir gestärkt un-

seren Weg gehen können.

Der Sommer bietet die Gelegenheit, 

bewusst auf die eigenen Kraftquellen zu 

achten. Was tut mir wirklich gut? 

Vielleicht gelingt es uns, nicht jede freie 

Minute zu verplanen, sondern Raum für 

Augenblicke der Stille und des bewuss-

ten Daseins zu schaffen. Dann können 

wir wahrnehmen, was unser Leben 

reich macht: die Schönheit eines Son-

nenuntergangs, die Stille eines frühen 

Morgens oder die Begegnung mit einem 

lieben Menschen. Oft sind es gerade die 

einfachen Dinge, die unser Herz erfüllen.

Diese Zeit kann uns helfen, Orte und 

Momente zu entdecken, die uns stärken 

und neue Lebensfreude schenken. Sie 

lädt uns ein, dankbar zu werden für das 

Gute, das uns begegnet, und offen zu 

sein für Gottes Gegenwart in unserem 

Alltag. Wenn wir uns Zeit für Menschen 

nehmen, die uns wichtig sind, kann uns 
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neu bewusst werden, dass unser Wert 

nicht von Aufgaben und Leistungen ab-

hängt. Wir dürfen einfach Mensch sein: 

leben, genießen, danken und vertrauen. 

Wir dürfen aufatmen.

Möge dieser Sommer für uns alle eine 

Einladung sein, das Leben in seiner 

Tiefe und Schönheit neu zu entdecken 

und die Fülle zu erfahren, die Gott 

jedem Menschen schenken möchte.

Daniela Klinglmüller, Seelsorgerin

Buchempfehlung 

David Steindl-Rast: 99 Namen Gottes. 

Betrachtungen mit 100 Kalligraphien 

von Shams Anwari-Alhosseyni

Gott wird von vielen Menschen verehrt 

und mit verschiedenen Namen angeru-

fen. Bruder David betrachtet in seinem 

Buch die 99 Namen Gottes im Islam, 

die jeweils durch eine meisterhafte 

arabische Kalligraphie ergänzt werden. 

Jeder dieser Namen Gottes drückt ein 

menschliches Bedürfnis nach Zuwen-

dung, Geborgenheit, Vergebung, Frie-

den, Barmherzigkeit oder Gerechtigkeit 

aus. Es sind einfühlsame Meditationen, 

die uns die Vielfalt Gottes nahebringen 

und sich auf unser Leben beziehen. Wir 

Menschen verstehen gerade im Dialog 

mit den abrahamitischen Religionen das 

Geheimnis des einen Gottes. Dieses 

Buch vermittelt Geborgenheit und 

Lebensfreude!

Dieses und weitere Bücher von David 

Steindl-Rast können in der neuen christ-

lichen Buchhandlung „Buch & Segen“ 

(Kapuzinerstraße 84/1.UG, Linz) bestellt 

und gekauft werden.

Rosemarie Murcko

Wir wünschen der Pfarrgemeinde Guter Hirte eine gesegnete Sommerzeit, 

erholsame Tage und viele Momente, in denen Sie die 

„Spuren der Liebe Gottes“ in der Natur entdecken dürfen.

„Gott hat die Welt aus Liebe erschaffen, 

und in jedem Grashalm spiegelt sich seine 

Herrlichkeit.“ – frei nach Franz von Assisi
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Spielenacht, 18.­10. April
Hektisches Chaos bricht aus in der 

Schule der vier Elemente: Wenn die 

Kinder den einzelnen Charakteren der 

Elemente nicht helfen, ihre magischen 

Kräfte zu vereinen, werden diese sie für 

immer verlieren! Zum Glück ist die 

Hilfsbereitschaft sehr groß, und die 

Kinder schlüpfen für einen Nachmittag 

in die Rolle von Feuer, Wasser, Luft und 

Erde. Zusammen in kleinen Teams 

besuchen sie vier Stationen und finden 

Wichtiges über unsere Elemente heraus.

Am Abend steht fest: Jedes unserer vier 

Elemente ist gleich wichtig, und die 

Charaktere sollen ihre Kräfte in voller 

Intensität zurückbekommen. Die Kinder 

legen ihre Zauberfläschchen, die sie im 

Laufe des Nachmittags mit wertvollen 

Elementen-Edelsteinen befüllt und im 

Mondlicht aufgeladen haben, zusam-

men und schaffen es so, die Kräfte der 

Charaktere für die nächsten 100 Jahre 

zu bewahren. Danke für die ausge-

zeichnete Unterstützung unserer Jung-

scharkinder!

Team­Wochenende, 22.­24. Mai

Auch Leiter:innen brauchen mal Zeit 

zum Durchschnaufen … Bis das nächs-

te Spiel beginnt! Auf unserem Team-

Wochenende wurde so mancher Ehr-

geiz geweckt, im eigenen Team den 

Siegespunkt zu ergattern. Nach dem 

Leitungskreis begann um 23.00 Uhr in 

der Nacht noch das Teambuilding. 

Liebevoll geplante Challenges wurden 

bezwungen, Spikeball gespielt, gemein- 

sam gekocht und gesungen, neue Spiele 

erfunden und ausprobiert, fiktive Wer-

befilme gedreht, Codes für den Tresor 

geknackt und zwei fast idente Raketen 

gebaut, obwohl sich die zwei Teams 

nur unter strengen Regeln über Funk 

unterhalten durften. Dazwischen war 

genügend Zeit für gemütlichen Aus-

tausch. Gut gestärkt blicken wir den 

nächsten Jungscharveranstaltungen 

entgegen.

Johanna Hangler

Leitung der Jungschar Guter Hirte

JUGENDECK
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GRÜNDUNGSFEST

Bei unserem ersten Pfarr-gründungs-fest 

wuselte es am Sonntag, 14. Juni 2026 

am Sportplatz des Guten Hirten freudig-

aufgeregt. Knapp 350 Personen kamen 

aus den 13 Pfarrgemeinden und seel-

sorglichen Knotenpunkten  zusammen, 

um mit einer gemeinsamen Messe zu 

starten. 

„Ihr habt gesehen, […] wie ich euch auf 

Adlersflügeln getragen und zu mir ge-

bracht habe“ (Ex 19,4) war in der Le-

sung die Zusage Gottes an uns. Wie 

junge, noch vorsichtige Adlerküken 

sind wir aus den eigenen, vertrauten 

Kirchen „ausgeflogen“, um in den Zu-

kunftsflug der großen Pfarre Linz-Süd 

aufzubrechen. Bei der Predigt bekamen 

wir die Zusage: „Egal was sein wird, du 

bist getragen. Gott traut dir zu, deine 

Flügel auszubreiten und Neues zu wa-

gen.“ Dass das gelingen kann, zeigten 

die pfarrgemeindeübergreifenden Vor-

bereitungsteams, die die Messe sowie 

die gesamte Organisation und Durch-

führung planten. Viele Köpfe haben 

überlegt, viele Hände angepackt und 

miteinander das Gelingen des Festes 

möglich gemacht.

Beim Mitbring-Picknick ergaben sich 

bis in den Nachmittag hinein herzliche 

Begegnungen und angeregte Gespräche 

mit alten und neuen Bekannten.

Elisabeth Hangler

Hier einige Echos von Mitfeiernden:

„Mi gfreits voi! Einfach entspannt miteinander 

Linz-Süd feiern.“ Elisabeth

„Es fühlt sich neu an – 

doch eigentlich ist es, wie 

wenn wir schon immer 

beisammen gewesen wä-

ren.“ Karoline

„Ich freue mich riesig über 

so viele Leute, die ich hier 

getroffen habe. Die Ge-

meinschaft auf der Wiese 

ist schön.“ Margarethe

„Mein Herz ist 

voll. Alle begrü-

ßen dich beim 

Ankommen, und 

dann sind so viele 

Leute und beten 

und singen mit-

einander.“ Lynn
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DER PFARRE LINZ-SÜD

„Das Allergenialste war gestern. So 

viele haben zusammengeholfen und 

alles schön und sauber gemacht. 

Adam (ein Kind) durfte mit dem Ra-

senmähertraktor fahren.“ Unbekannt

„Der Geist weht, wo 

er will.“ Christian

„Der Geist weht, wo 

er kann. Es liegt an 

uns.“ Willi

„So etwas sollten wir regelmäßig 

machen!“ Christa

„Man stellt sich die Menschen der 

anderen Pfarrgemeinden irgendwie 

vor. Mit diesem Fest ist für mich ,das 

Fremde´ ein wenig kleiner geworden. 

Das Wir-Gefühl und die Lust auf den 

Besuch von Veranstaltungen (Pfarr-

Newsletter) ist gekommen.“ Edwin

„Wind und Sonne – und erfreulicher-

weise viele Besucher.“ Elfriede

„So ein Fest ist direkt stark, mit so 

vielen Menschen aus verschiedenen 

Pfarrgemeinden kommunizieren. 

Positiv anstrengend.“ Michaela

„Mich freut, dass die anonyme Groß-

pfarre aus so vielen einzelnen Ge-

sichtern besteht und hier die 

Möglichkeit ist, mit vielen zu reden.“ 

Brigitte

„Diese 

Hinterhof-

Gartenparty 

passt zu 

Linz-Süd.“ 

Bianka
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Im Rahmen des Pfarrfestes veranstalten 

wir am Samstag, 10. Oktober 2026, 

7.30 bis 15.00 Uhr unseren

Was wir sammeln: Bücher, Kleidung, 

Spielzeug, Textiles (Tischwäsche, 

Handarbeiten …), Schmuck, Geschirr, 

Elektrogeräte klein, Sportartikel, 

Taschen.

Was nicht wir sammeln: Möbel, 

Schuhe, Computer und Fernsehgeräte 

(außer funktionierende Flachbildschir-

me), Teppiche, Vorhänge.

Sammeltermine: 

    Freitag, 25. September

    Mittwoch, 30. September

    Freitag, 2. Oktober

jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr.

Für Transporte steht ein Abholdienst be-

reit. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro 

(Tel. 0732 / 380402, Dienstag und Frei-

tag jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr) zur 

Vereinbarung eines Abholtermins.

Der Erlös wird für unsere Pfarrgemeinde 

und soziale Zwecke verwendet.

Wir freuen uns auf den Flohmarkt und 

laden zum Besuch und zur Mitarbeit 

sehr herzlich ein. 

Das Flohmarktorganisationsteam

AKTUELLES

Caritas Haussammlung 
Hilfe für Menschen in Not 

in Oberösterreich 

Auch heuer sind wieder Caritas-Haus-

sammler:innen in unserer Pfarrgemein-

de unterwegs und bitten um einen 

Beitrag für Menschen in Not in Ober-

österreich, die dringend Unterstützung 

brauchen. Not kann jeden treffen – oft 

plötzlich und ganz in unserer Nähe. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie rasch und 

konkret: mit Lebensmittelgutscheinen, 

Zuschüssen für Strom und Heizung, 

Beratung, einem sicheren Schlafplatz, 

medizinischer Hilfe und einem warmen 

Essen. Ihre Unterstützung schenkt nicht 

nur Entlastung, sondern auch Hoffnung 

und neue Zuversicht. 

Nähere Informationen: 

www.caritas-ooe.at/spenden-helfen/

service-fuer-pfarren/haussammlung/ 

 Jede Spende zählt 

– von Herzen danke für Ihre Solidarität 

und gelebte Nächstenliebe. 

Andreas Hangler

Seelsorgeteam

Sie können Ihren Beitrag auch gern per 

Banküberweisung geben

   Caritas für Menschen in Not 

   IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000

   BIC: RZOOAT2L

   Verwendungszweck: 

   Caritas Haussammlung
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WUSSTEN SIE ...?

... dass unser Pfarrgemeindebüro ein 

hochaktiver Umschlagplatz von Infor-

mationen, Anliegen, Schriftstücken, 

Arbeitsaufträgen, Ereignissen oder 

Terminen und dazu noch ein zentraler 

Treffpunkt für sehr viele verschiedene 

Personen ist? Da unsere Sekretärin 

Marianne Kurbel in Altersteilzeit ge-

wechselt ist, wird sie seit März 2026 

regelmäßig am Freitag von Angelika 

Hennerbichler ehrenamtlich unterstützt.

Auch die sich wiederholenden Routine-

arbeiten, wie den Aushang für die kom-

mende Woche schreiben, Post ent- 

gegennehmen und sortiert weitergeben 

oder Plakate ausdrucken und aushän-

gen, gehören gelernt. Spannend bleiben 

seltener ausgeführte Anforderungen: 

Begräbnisse annehmen mit den auszu-

füllenden Formularen oder die Listen 

der Caritas-Haussammler:innen entge-

gennehmen und das Geld in den Tresor 

legen. Häufig gibt es Kontakt mit 

obdachlosen Menschen, die von der 

Pfarrgemeinde Markerl für eine Über- 

nachtung in der Notschlafstelle B37 

oder eine Verköstigung im Vinzenz-

stüberl bekommen. Spätestens bei 

diesem Thema wird Angelikas Stimme 

ganz weich, wenn sie von diesen schö-

nen Begegnungen erzählt. Die Dank-

barkeit der Unterstützung-Suchenden 

berührt sie und erinnert sie daran, war-

um sie ihre Mithilfe im Büro spontan 

zugesagt hat: Sie möchte im Ehrenamt 

etwas von dem „zurückgeben“, was ihr 

an Gutem widerfahren ist. Oft geht es 

zuallererst um die Begegnung zwischen 

Menschen und dann erst um Geld oder 

Daten. So steht auf der Gästeseite des 

Schreibtisches auch ein Sessel, damit 

sich die Besucher:innen ein wenig hin-

setzen und ein paar Worte reden kön-

nen.

Als Urlaubsvertretung oder wenn alle 

Stricken reißen, springen Gabi Gratz, 

Franz Stoiber und Franz Salcher ein. 

Angelika schätzt die abwechslungsrei-

che Tätigkeit im Team und lernt jedes-

mal noch dazu. Umgekehrt freut sich 

Marianne sehr über ihre Mitarbeit und 

ist dankbar für die Entlastung.

Wenn Sie neugierig geworden sind, 

dann machen Sie doch einmal einen 

Besuch in unserem Pfarrgemeindebüro.

Elisabeth Hangler
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Sonntag, 30. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Jungschar-Lager-Start

Sonntag, 6. September, Bergmesse 
mit der Pfarrgemeinde Ebelsberg

Sonntag, 4. Oktober, 9.30 Uhr
Erntedankfest

Samstag, 10. Oktober
7.30 – 15.00 Uhr
Flohmarkt und Pfarrfest

Samstag, 10. Oktober, 20.00 Uhr
Theaterstück „Fighting Dušman“ von 
der Theatergruppe „die Fremden“ im 
Pfarrsaal St. Franziskus

Mittwoch, 14. Oktober, 17.00 Uhr
Elternabend Erstkommunion

Freitag, 16. Oktober, 19.00 Uhr
Film- und Foto-Präsentation 
Antarktissegelreise von Hugo Grün 

Sonntag, 18. Oktober, 9.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in der 
Johanneskirche

Sonntag, 1. November, 9.30 Uhr
Allerheiligen, Gottesdienst

Montag, 2. November, 19.00 Uhr
Allerseelen, Gottesdienst für die 
Verstorbenen des vergangenen Jahres

Sonntag, 22. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst, EZA-Adventmarkt

1. Adventsonntag, 29. November, 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Adventkranzweihe

ANGEBOTE

Liturgische Angebote für Kinder

Kindergottesdienste, 9.30 Uhr 
im Pfarrsaal: 5.7. mit Fahrzeugsegnung, 
13.9. mit Schulstartsegen, 15.11.

Familiengottesdienst, 9.30 Uhr 
in der Kirche: 4.10. (Erntedankfest)

Ministrant:innen
Kinder und Jugendliche sind herzlich 
willkommen. Nähere Informationen bei 
Michaela Bergsmann (0664 / 3938914)

Jungschar | Jugend
Jungschar-Lager: 30.8. – 5.9. 
Jungschar-Start: 18.9., 16.00 Uhr

Die Zeiten für die wöchentlichen 
Gruppenstunden für Kinder von sechs 
bis vierzehn Jahren werden beim 
Jungschar-Start festgelegt und auf der 
Homepage veröffentlicht.

Krabbel-Zappel-Gruppe
9.00 – 10.30 Uhr im Pfarrheim:
25.9., 16.10., 13.11.

Frauen gemeinsam unterwegs
22.9., 20.10., 24.11.

Witwenrunden
9.00 – 11.00 Uhr im Pfarrheim:
15.9., 20.10., 17.11.

Spurensuche
19.00 Uhr im Pfarrheim:
22.9., 4.11., 1.12.

Spielenachmittag
für Senior:innen und Junggebliebene
14.00 – 16.00 Uhr im Pfarrsaal:
16.7., 17.9., 15.10., 19.11.

TERMINE
Juli – November 2026

INFORMATIONEN

Öffnungszeiten Pfarrgemeindebüro

Dienstag und Freitag

9.00 – 11.00 Uhr

Sonntagsgottesdienst um 9.30 Uhr

Tauftermine nach Vereinbarung 

mit Seelsorgerin Mag.a Daniela 

Klinglmüller (0676 / 8776 5815)

März bis Anfang Juni 2026

Taufen 

    Veljko Benedikt MISKOVIC

    Peter Aron LUKACS

    Mia Sophie FINK

Kirchliche Begräbnisse 

    Franz WOHLSCHLAGER (72 Jahre)

    Rosa STRASSL (97 Jahre)

    Klaus ZELLINGER (86 Jahre)

    Willibald PICHLER (90 Jahre)

    Franz WITEK (79 Jahre)

    Elfriede WEISS (88 Jahre)


